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Bezirksliga Damen Mitte 2

MTV Astfeld : TSV Rhüden 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem MTV Astfeld und dem TSV Rhüden

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksliga Damen Mitte 2 entführten die
Gäste des TSV Rhüden in ihrem 4. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Spiel beim MTV
Astfeld. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Katharina Pagel. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spielerinnen vom MTV Astfeld um die Nummer 1 Claudia Dieckmann nun
einen Pluspunkt in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Dieckmann / Bankowski
und Rohrbach / Opfermann, ehe sich die Gastgeberinnen in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das
Doppel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Sauthoff / Kropf Pagel /
Seibt in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Claudia Dieckmann ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Katharina Pagel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Petra Sauthoff die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Unglücklich war
Kerstin Bankowski dann in der Begegnung gegen Angela Seibt, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ulrike Kropf gegen
Beate Opfermann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sabine Rohrbach wurden
Claudia Dieckmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Petra Sauthoff hatte im Match gegen
Katharina Pagel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Kerstin Bankowski holte danach mit einem 11:7, 7:11, 11:9, 11:6 gegen Beate Opfermann einen
Punkt für ihr Team. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum dann Ulrike Kropf letztlich parat, um Angela Seibt
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keinen Zähler beisteuern konnte Kerstin Bankowski im Match gegen Sabine Rohrbach, das 0:3
verloren ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Beate Opfermann zunächst
nicht gut aus, so gewann Claudia Dieckmann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Petra Sauthoff und Angela Seibt, die Petra
Sauthoff letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Ulrike Kropf und Katharina Pagel holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen Punkt beisteuern konnte Ulrike
Kropf im Spiel gegen Katharina Pagel, das 0:3 verloren ging. Damit fand der Mannschaftskampf
diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Astfeld nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf, während
der TSV Rhüden vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2022 gegen den ESV Goslar II ansteht, 4:4
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Astfeld bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 24.11.2022 gegen den TV Jahn Dörnten.

 Statistik:
 MTV Astfeld

Doppel: Dieckmann / Bankowski 1:0, Sauthoff / Kropf 1:0 
Einzel: C. Dieckmann 1:2, P. Sauthoff 3:0, K. Bankowski 1:2, U. Kropf 0:3 

 TSV Rhüden
Doppel: Rohrbach / Opfermann 0:1, Pagel / Seibt 0:1 
Einzel: S. Rohrbach 2:1, K. Pagel 2:1, B. Opfermann 1:2, A. Seibt 2:1


